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Richtlinien zur Erfassung der Resultate bei den zentralen Schweizer 
Berufsmeisterschaften (SwissSkills)  
 
1. Allgemeine Richtlinien  
 

• Teilnahmeberechtigt sind:  
o Personen mit Wohnsitz in der Schweiz.  
o Personen mit Wohnsitz im Ausland, sofern deren Lehr- oder Arbeitsort in der 
Schweiz liegt.  

• Ein Medaillensatz wird vergeben, wenn mehr als vier Teilnehmende an der 
Berufsmeisterschaft teilgenommen haben.  
• Jeder Podestplatz (1. Platz, 2. Platz, 3. Platz) wird nur einmal vergeben – keine 
Mehrfachvergabe von Medaillenrängen.   
• Der/die Gewinner/in erhält den Titel "Schweizermeister/in".   
• SwissSkills kommuniziert keine erreichten Punkte auf der Website oder in den 
Medien. Der Berufsverband kann dies jedoch in eigenen Kanälen tun. 

2. Erfassung der Resultate  
 

• Die Eingabe der Resultate erfolgt ausschliesslich im offiziellen 
Resultaterfassungssystem. Einzige Ausnahme: der Berufsverband erfasst die 
Ergebnisse im CIS-Bewertungssystem von SwissMarking. In diesem Fall werden die 
Ergebnisse automatisch ins Resultaterfassungssystem übertragen.  
• Im Resultaterfassungstool werden keine Vorrunden- oder Zwischenergebnisse 
erfasst, sondern nur die finale Schlussrangierung.   
• Alle Teilnehmenden müssen rangiert werden, um die Eingabe abzuschliessen.   
• Die Resultate müssen am vierten Tag der Berufsmeisterschaft bis spätestens 18:00 
Uhr im System eingeloggt sein (20.09.2025). Danach sind keine Änderungen mehr 
möglich. Meisterschaftsergebnisse, die nach 18 Uhr eingegeben werden, werden nicht 
mehr für die Siegerehrung berücksichtigt.  
• Wir empfehlen dringend ein 4-Augen-Prinzip sowie eine doppelte Überprüfung. Die 
Verantwortung für die Richtigkeit der Daten liegt bei den Berufsverbänden.  

3. Rangierung und Bewertung  
 

• Grundsätzlich gilt: Die Nummerierung der Ränge wird fortlaufend geführt (1, 2, 3, 4, 
5, ...).   
• Nur in Ausnahmefällen und nach vorheriger Information an SwissSkills kann eine 
abweichende Regelung umgesetzt werden. Hier besteht nur die Möglichkeit eine 
Vergabe von Platz 4 an alle verbleibenden Teilnehmenden umzusetzen. 

4. Sonderregelungen für bestimmte Teilnehmergruppen  
 

• Teilnehmende, die bereits für die WSC/ESC selektioniert wurden und zum Training 
antreten, müssen gemeldet werden. Grundsätzlich können Gastkandidaten an den 
SwissSkills teilnehmen. Gastkandidaten sind von der Rangierung ausgeschlossen.  
• Sollte ein Berufsverband von Sonderregelungen betroffen sein, muss dies 
vorgängig mit SwissSkills bestätigt und das Vorgehen definiert werden. 
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5. Disqualifikation und Ausscheiden 
  

• Es gibt zwei Möglichkeiten bei Disqualifikation/Ausscheiden:  
o Löschung der/des Teilnehmenden aus der Rangierung  
o Rangierung auf dem letzten Platz  

• Der Berufsverband muss entscheiden, ob disqualifizierte Teilnehmende im System 
bleiben oder vollständig aus der Rangierung entfernt werden.  
• Sollte ein Berufsverband von Disqualifikation und Ausscheiden betroffen sein, muss 
SwissSkills informiert und das Vorgehen definiert werden.  
• Nach Beginn der Wettkämpfe ist nur noch die Rangierung auf dem letzten Platz 
möglich. 

6. Änderungsmeldungen und Eingabefristen  
 

• Änderungen von Teilnehmerdaten erfolgen immer per E-Mail an bern@swiss-
skills.ch 
• Die Eingabefrist für Resultate ist Samstag, 18:00 Uhr. Spätere Eingaben werden 
für die Siegerehrung nicht berücksichtigt.   
• Mit dem «Loggen» (Sperren) im System sind die Ergebnisse für die 
Medaillenvergabe freigegeben. 

7. Anwesenheits- und Einwilligungspflicht  
• Alle Teilnehmenden sind verpflichtet, an der Rangverkündigung anwesend zu sein.   
• Medaillen werden nur an Kandidaten vergeben, welche bei der Siegerehrung 
anwesend sind.  
• Die Einwilligung zur Bild- und Namensnennung während der Rangverkündigung 
erfolgt mit der Teilnahme an den SwissSkills 2025 automatisch, da ein absoluter 
Persönlichkeitsschutz während des gesamten Anlasses nicht gewährleistet werden 
kann. 

8. Besondere Bestimmungen für Teamwettbewerbe  
 

• Ein Team wird immer als Team und nicht einzeln bewertet.   
• Auch für Teamwettbewerbe gelten die allgemeinen Richtlinien zur Rangierung 
(Ziffer 1. bis 7.). 

9. Kommunikation  
• Mit dem Sperren sind die Ergebnisse für die Vergabe der Medaillen freigegeben.   
• Bis zur offiziellen Medaillenvergabe gilt eine absolute Informationssperre.   
• Nach Abschluss der Siegerehrung werden die Rangordnung und die Medaillen pro 
Skill veröffentlicht – jedoch ohne Punkte.   
• Jegliche öffentliche Kommunikation über die Ergebnisse ist erst nach Abschluss der 
Siegerehrung zulässig.  
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